
 

 

Gruppentagestour nach 

Tschernobyl 

 
Jeder kennt Prypiat - eine Geisterstadt und das Zentrum der größten Umweltkatastrophe der Menschheit. Die Sperrzone von 

Tschernobyl ist jedoch nicht nur ein tödlicher Reaktor und eine verlassene Stadt, sondern auch ein Gebiet, das Kilometer zerstörter 

Dörfer, sowjetischer geheimer Einrichtungen und moderner Einrichtungen für Arbeiter umfasste. Sie können alles mit eigenen Augen 

sehen, wenn Sie an einer Gruppentagestour teilnehmen. 

Die Sperrzone von Tschernobyl lässt niemanden gleichgültig: jemand erlebt Angst und Trauer von dem, was er gesehen hat, 

während jemand inneren Frieden an Orten findet, an denen die Natur den Platz des Menschen eingenommen hat. Neben dem Ausflug in 

Prypiat und in die Schutzstruktur über dem Reaktor kann man die heimische Duga-Radarstation der UdSSR sehen, die mit ihrer Größe 

beeindruckt, sowie einen verlassenen Kommandoposten, an dem Teile der Ausrüstung noch vorhanden sind. Darüber hinaus umfasst der 

Ausflug einen Besuch des Roten Waldes, bei dem der Einfluss der Strahlung besser zu erkennen ist, und des verschütteten Dorfes, das die 

Folgen eines Unfalls anschaulich darstellt. Die Sperrzone von Tschernobyl ist ein besonderer Ort, eine tragische Geschichte, die jeder 

Mensch sehen sollte, und Sie haben die Möglichkeit, dies mit uns zu tun. 

Sprache: Englisch, Ukrainisch, Russisch 

Dauer: 12 Stunden 

Der Preis beinhaltet: Transfer von unserem Büro in Kiew, Versicherung, ein komplettes Paket von Dokumenten, die es ermöglichen, die 

Sperrzone zu besuchen, die Dienstleistungen des Führers. 

 

 

 

 

 

 

 


